
29.11. und 30.11.2025 ab 14 Uhr
an der Schule Jocketa

Samstag:  Eröffnung mit dem Posaunenchor der Kirche Jocketa, Programm 

von Kindergarten und Jugendzentrum, Weihnachtsmärchen vom JCC e.V., Lampionumzug mit der Feuerwehr 

Sonntag:  Auftritt Bürgerchor Jocketa zusammen mit dem Männergesangsverein Ruppertsgrün,

sowie anschließender Livemusik mit SuSun, Auslosung der Tombolapreise

ist der Weihnachtsmann vor Ort

An beiden Tagen

Speisen und Getränke,
frisches vom Grill, Kaffee und Kuchen, Gulaschsuppe,

Käsestand, Fischwagen, frische Backwaren und Waffeln,
buntes Markttreiben sowie eine Tombola mit tollen Preisen

Pöhler

Weihnacht
smarkt
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Informationen des Bürgermeisters

Gemeindewehrleiter wird mit 
Bürgerpreis geehrt

Während der jüngsten Gemeinderatssitzung erhielt 
Helmar Müller den mit 300 Euro dotierten Bürger-
preis der Gemeinde. In seiner Laudatio dankte Bürger-
meister Erik Jung den sichtlich gerührten Preisträger: 
„Heute habe ich die Ehre, einer außergewöhnlichen 
Persönlichkeit zu danken und ihren unermüdlichen 
Einsatz zu würdigen. Es ist ein Tag der Anerkennung 
– für mehr als 35 Jahre Ehrenamt, für mehr als 35 Jah-
re Leidenschaft und für mehr als 35 Jahre Mensch-
lichkeit in unserer Mitte. Lieber Helmar, diese Ehrung 
gilt dir, der immer wieder im Spagat zwischen Erwar-
tungshaltung an deine Ämter und den dir dazu gege-
benen Möglichkeiten steht.  Dennoch bist du einer der 
guten Seelen unserer Gemeinde. Vor mehr als 35 Jah-
ren hast du das erste Mal die Uniform der Freiwilligen 
Feuerwehr übergezogen – und seitdem nie wieder ab-
gelegt. Von Anfang an warst du mehr als nur dabei: 
Du hast angepackt, Verantwortung übernommen und 
bist deinen Kameradinnen und Kameraden stets ein 
Vorbild gewesen. Fast 20 Jahre lang führst du nun 
schon als Wehrleiter „deine“ Jocketaer Wehr und seit 
mehr als 9 Jahren lenkst du als Gemeindewehrleiter 
die Geschicke aller Wehren der Gemeinde Pöhl.  Das 
ist eine Tätigkeit, die man nicht hoch genug schätzen 

kann. Jede Woche investierst du überdurchschnitt-
lich viele Stunden – und das nicht nur auf dem Papier, 
sondern auch mitten im Geschehen: bei Übungen, 
Einsätzen oder Planungsrunden. Dem Gegenüber sind 
die finanziellen Mittel sehr oft nicht ausreichend. Du 
bist der Kopf einer eingeschworenen Mannschaft von 
ehrenamtlichen Enthusiasten, deren Ehrenamt eine 
Pflichtaufgabe der Gemeinde ist. Zu deinen Aufgaben 
gehören die Ermittlung des Bedarfs, das Erstellen von 
Alarmierungs-, Ausrücke-, Dienst- und Einsatzplänen – 
Aufgaben, die viel Engagement und Weitblick verlan-
gen. Gerade bei schwierigen Einsätzen bist du an vor-
derster Front und bleibst Ansprechpartner für alle. Ich 
möchte nur an den Einsatz in der Sächsischen Schweiz 
erinnern. Du stehst in Verbindung zum Landratsamt, 
bist dort als zuverlässiger Ansprechpartner sehr aner-
kannt, wohl wissend, dass deinen Kammeraden nicht 
die finanziellen Mittel zur Verfügung gestellt werden, 
welche notwendig wären. Und ja, du stehst dann den 
Kammeraden Rede und Antwort. Doch dein Engage-
ment reicht weit über die Feuerwehr hinaus. Seit mehr 
als 37 Jahren bist du eine tragende Säule des Carne-
valsvereins JCC – Fasching ohne Helmi? - unvorstell-
bar! Du hast in dieser Zeit den Verein mitgeprägt. Egal 
ob beim Aufbau, als ein Teil des Programmes oder im 
Elferrat. Auch im Feuerwehrverein gestaltest du seit 
mehr als 25 Jahren das Vereinsleben mit, stärkst den 
Zusammenhalt und sorgst dafür, dass die Kamerad-
schaft nie zu kurz kommt. Seit 16 Jahren setzt du Dich 
im Gemeinderat für die Belange unserer Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ein – immer mit Herz, Verstand und 
dem berühmten offenen Ohr. Vor allem kommt es dir 
auch immer darauf an, die Kommune weiterzubrin-
gen. Lieber Helmar, was dich auszeichnet, ist nicht nur 
deine Erfahrung, sondern vor allem dein Charakter. Du 
hast immer ein offenes Ohr, findest für jedes Problem 
eine Lösung und bist nie um einen guten Rat verle-
gen. Du bist Ansprechpartner, Mediator, Motivator – 
kurz: das Herz unserer Gemeinschaft. Ich persönlich 
möchte dir sagen, dass deine Empathie, deine Boden-
ständigkeit und nicht zuletzt dein Humor mich immer 
beeindruckt haben. Dein Lächeln und deine Gelassen-

Schreib einen Brief an 
den Weihnachtsmann 

Der Weihnachtsmann wird am 
ersten Adventswochenende wie-
der vom Nordpol zu unserem 
Weihnachtsmarkt nach Jocketa 
reisen. Dort können alle Kinder 
ihren Wunschzettel persönlich 
abgeben oder in den dafür auf-
gestellten Briefkasten einwer-
fen. Ganz wichtig ist, dass auf 
jedem Brief der Absender steht, 
damit der Weihnachtsmann den 
Kindern bis Heiligabend antwor-
ten kann. 

T. Zundel, Sparkasse Vogtland; H. Müller; Bürgermeister E. Jung
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heit haben mir oft gezeigt: Du hast sehr viel Zeit dei-
nes Lebens, deinen ehrenamtlichen Ämtern gewidmet 
und du gibst uns noch viel mehr zurück. Ohne dich 
stünde die Gemeinde nicht dort, wo sie heute steht. 
Im Namen der Feuerwehr, der Gemeindevertretung, 
unserer Vereine und aller, die dich kennen und schät-
zen: Danke für dein jahrzehntelanges Engagement, 
deine Menschlichkeit und deinen unermüdlichen Ein-
satz. Wir sind stolz, dich in unserer Mitte zu wissen. 
Wir können alle noch viel von dir und deinem Wissen 
lernen und profitieren. Mögen dir viele weitere erfüll-
te Jahre voller Gesundheit, Freude und Gemeinschaft 
beschieden sein. Du bist und bleibst ein Vorbild – ges-
tern, heute und in Zukunft.“

Bänke in Ruppertsgrün 

Am Wanderweg in 
Ruppertsgrün-Am 
Bach in Richtung El-
stertal wurden von 
den Mitarbeitern 
des Bauhofes die 
Bretter an vier Bän-
ken erneuert. Das 
hierfür benötigte 
Lärchenholz stammt 
aus dem kommuna-
len Wald. Es wurde 
vor einigen Jahren 
zu Brettern und 
Pfosten verarbeitet. 
Für die Bänke wur-
de das Holz zuge-
schnitten, gehobelt, lasiert und auf den vorhandenen 
Bankfüßen montiert.

Gedenkstein auf Friedhof Jocketa 
aufgearbeitet

Ein herzliches Dankeschön an Silvio Reiher und Mike 
Schuster aus Möschwitz. In Eigeninitiative wurde der 
Gedenkstein für die gefallenen Soldaten des zweiten 
Weltkriegs auf dem Friedhof in Jocketa von Moos be-
freit und gereinigt. 

Gedenkstein auf Friedhof Jocketa aufgearbeitet 

Ein herzliches Dankeschön an Silvio Reiher und Mike Schuster aus Möschwitz. In Eigeninitiative 
wurde der Gedenkstein für die gefallenen Soldaten des zweiten Weltkriegs auf dem Friedhof in 
Jocketa von Moos befreit und gereinigt.  

 

           

 

 

 

und Theo Reiher sowie Len-
nard Schuster halfen mit. 
Da an diesem Tag nicht alle 
Arbeiten erledigt werden 
konnten, wurden am 14. 
Oktober die Restarbeiten 
durchgeführt. Neben der 
Familie Reiher half auch 
Nachbar Mike Schuster tat-
kräftig mit. Die gehäcksel-
ten Abfälle wurden von den 
Mitarbeitern des gemeind-
lichen Bauhofs abgeholt 
und entsorgt. 
Ein herzliches Dankeschön 
für den Einsatz und das 
große Engagement!

Wildwuchs am Hang der S 297 in 
Möschwitz entfernt

Seit Jahren breitete sich 
am Hang der Staatstraße 
im Ortsteil Möschwitz 
eine Vielzahl von wild-
wachsenden Bäumen 
und Sträuchern aus. Die 
vorhandenen Kultur-
pflanzen, wie Rhodo-
dendren und Koniferen, 
waren fast nicht mehr 
zu sehen. Weiterhin wa-
ren die Strom- und Tele-
fonkabel eingewachsen, 
Äste wuchsen in den 
vorhandenen Radweg. 
Aus diesem Grund stell-
te Familie Silvio Reiher 
am 20. September 2025 
die Kettensäge, eine 
Astschere, ein großes 
Seil sowie den Häcksler 
parat. Der Bereich an der 
Hauptstraße 6 – 8 wur-
de mit einem „Achtung-
Dreieck“ abgesichert 
und los ging der Arbeits-
einsatz, welcher den 
ganzen Tag andauerte. 
Es wurde überhängen-
de Äste geschnitten und 
im Häcksler zerkleinert. 
Selbst die Jungs Eddi 

Wildwuchs am Hang der S 297 in Möschwitz entfernt 

 

Seit Jahren breitete sich am Hang der Staatstraße im Ortsteil Möschwitz eine Vielzahlt von 
wildwachsenden Bäumen und Sträuchern aus. Die vorhandenen Kulturpflanzen, wie Rhododendren 
und Koniferen, waren fast nicht mehr zu sehen. Weiterhin waren die Strom- und Telefonkabel 
eingewachsen, Äste wuchsen in den vorhandenen Radweg. Aus diesem Grund stellte Familie Silvio 
Reiher am 20. September 2025 die Kettensäge, eine Astschere, ein großes Seil sowie den Häcksler 
parat. Der Bereich an der Hauptstraße 6 – 8 wurde mit einem „Achtung-Dreieck“ abgesichert und los 
ging der Arbeitseinsatz, welcher den ganzen Tag andauerte. Es wurde überhängende Äste 
geschnitten und im Häcksler zerkleinert. Selbst die Jungs Eddi und Theo Reiher sowie Lennard 
Schuster halfen mit. Da an diesem Tag nicht alle Arbeiten erledigt werden konnten, wurden am 14. 
Oktober die Restarbeiten durchgeführt. Neben der Familie Reiher half auch Nachbar Mike Schuster 
tatkräftig mit. Die gehäckselten Abfälle wurden von den Mitarbeitern des gemeindlichen Bauhofs 
abgeholt und entsorgt.  

Ein herzliches Dankeschön für den Einsatz und das große Engagement! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto: G. Reiher

Fotos: G. Reiher
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E I N L A D U N G 

Am Mittwoch, den 19. November 2025 
(Buß- und Bettag) ab 15:00 Uhr

 öffnet der Heimatverein „Die Pöhler e. V.“ 
erstmals seine Tür an der Wanderhütte gegen-

über der Gaststätte Talsperrenblick.

Alle Interessierten sind recht herzlich eingeladen.

Genießen Sie bei Roster und Getränken einen 
ersten Blick auf das Modell vom alten Dorf Pöhl. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Heimatverein „Die Pöhler e.V.“

Abfallbehälter erstrahlen im neuen 
Glanz

Die Abfallbehälter im Pöhler Ortsteil Jocketa wurden 
von Frau Jürgensmeier in Eigeninitiative aufbereitet 
und neu gestrichen. Besten Dank für diesen großarti-
gen Einsatz! 
Im Frühjahr nächsten Jahres sollen die Bänke einen 
neuen Anstrich erhalten. 

Abfallbehälter erstrahlen im neuen Glanz 

Die Abfallbehälter im Pöhler Ortsteil Jocketa wurden von Frau Jürgensmeier in Eigeninitiative 
aufbereitet und neu gestrichen. Besten Dank für diesen großartigen Einsatz!  

Im Frühjahr nächsten Jahres sollen die Bänke einen neuen Anstrich erhalten.  

 

 

 

 

 

 

 

Baumaßnahme Eingangsbereich FFW 
Ruppertsgrün

Die Kameraden der FFW Ruppertsgrün haben in Ei-
genleistung den Eingangsbereich am Gebäude der 
Ruppertsgrüner Feuerwehr instandgesetzt. Ein großer 
Dank an Wolfgang Trommer, Bertram Seidel, Mario 
Krebs, André Martin und Wolfgang Pippig sowie an 
die Firma Reichelt-Bau für die Unterstützung bei der 
Projektumsetzung. 

Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer für ihren Ein-
satz!

Baumaßnahme Eingangsbereich FFW Ruppertsgrün 

Die Kameraden der FFW Ruppertsgrün haben in Eigenleistung den Eingangsbereich am Gebäude der 
Ruppertsgrüner Feuerwehr instandgesetzt. Ein großer Dank an Wolfgang Trommer, Bertram Seidel, 
Mario Krebs, André Martin und Wolfgang Pippig sowie an die Firma Reichelt-Bau für die 
Unterstützung bei der Projektumsetzung.  

Ein großes Dankeschön an alle fleißigen Helfer für ihren Einsatz! 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: G. Jürgensmeier

Fotos: W.  Pippig
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Jugendfeuerwehr Pöhl überzeugt 
beim Orientierungslauf

Am Samstag, 
dem 27.09.2025 
stellten die jun-
gen Nachwuchs-
retter der Ju-
gendfeuerwehr 
Pöhl ihr Können 
beim alljährigen 
Orientierungs-
lauf unter Be-
weis. Um 10:30 
Uhr startete 
die Gruppe am 
Startpunkt in 
W e i ß e n s a n d 
bei Lengenfeld, 
um einen an-
spruchsvol len 
Lauf, zur Freiwil-
ligen Feuerwehr 
Lengenfeld, zu 
meistern.

Auf der knapp 6 
km langen Stre-
cke mussten die 
J u g e n d l i c h e n 
an verschiede-
nen Stationen 
ihr Feuerwehr-
wissen und ihre 
Geschicklichkeit 
unter Beweis 
stellen. Neben 
feuerwehrspezifischen Aufgaben, wie eine Wasser-
versorgung aus einem offenem Gewässer auf Zeit auf-
zubauen, galt es knifflige Aufgaben zur Ersten Hilfe 
auszuführen und Geschicklichkeitsspiele auf Zeit zu 
absolvieren.

Von insgesamt 20 teilnehmenden Gruppen, verschie-
denster Jugendfeuerwehren des Vogtlandes, erreich-
te die „Gruppe Pöhl“ einen hervorragenden vierten 
Platz. Mit Sätzen wie: „Glückwunsch zu eurem abso-
lut starken Ergebnis“ lobten die Betreuer den Nach-
wuchs. Die Jugendlichen waren ebenfalls sehr erfreut 
über das Ergebnis.

Somit zeigte sich einmal mehr, wie wichtig der Nach-
wuchs ist und der Spaß in der Jugendfeuerwehr einen 
großen Teil ausmacht.

Autor: Luis Voß
Jugendsprecher d. JF Pöhl

 

  
 

 

  Medieninformation 
 
Landratsamt Vogtlandkreis * Postfach 100308 * 08507 Plauen  Stabsstelle Kommunikation – Büro Landrat  

 

  Postplatz 5 
08523 Plauen 

An die Medien 
Medieninformation 
 

  
Unser Zeichen:  
Telefon: +49 3741 300-1040 
Telefax: +49 3741 300-4004 
E-Mail: presse@vogtlandkreis.de 
  
Datum: 20.10.2025 
  
 

 

Vorsorgemappe des Pflegenetzwerk Vogtlandkreis 
ab sofort wieder gebunden erhältlich 

Weitere Informationen unter www.pflegenetz-vogtland.de  

 
Ein Unfall, eine plötzliche Krankheit, Pflegebedürftigkeit oder das Lebensende – niemand denkt gern 
daran, doch in solchen Momenten sind Sicherheit und eine gute Versorgung essentiell.  
Im Ernstfall gut vorbereitet sein – dabei möchte das Pflegenetzwerk des Vogtlandkreises gern 
unterstützen und stellt ab sofort die Vorsorgemappe für Unfall, Krankheit und Lebensende auch 
wieder in gebundener Form zur Verfügung.  

Das Pflegenetzwerk Vogtlandkreis hat in enger Zusammenarbeit mit Ärztinnen und Ärzten aus dem 
Vogtland, den regionalen Kliniken und der Betreuungsbehörde die Mappe gestaltet. Sie enthält 
alles, was im Notfall zählt:  
 
• Platz für persönliche Wünsche und medizinische Hinweise  
• Notfallkarten und praktische Checklisten  
• wichtige Vordrucke wie Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Betreuungsverfügung  
 
 
Die Vorsorgemappe ist erhältlich:  
 
• am Empfang des Landratsamtes Vogtlandkreis zu den regulären Öffnungszeiten  
• beim Pflegenetzwerk Vogtlandkreis in der Servicestelle für alters- und pflegegerechtes  
  Wohnen Forststraße 35, 08523 Plauen (Bitte um vorherige telefonische Vereinbarung)  
• bei der jeweiligen Gemeinde oder Stadtverwaltung (bitte vorher anfragen, ob die  
  Vorsorgemappe vorrätig ist)  
 
 

Medieninformation
Stabsstelle Kommunikation – Büro Landrat

Hinweis zum Abfuhrkalender 2025: 
Termine für Leichtverpackung fehlen 
im November und Dezember

Im aktuell an alle Haushalte verteilten Abfuhrkalen-
der 2025 / 2026 ist ein Fehler aufgetreten: Für die 
Monate November und Dezember 2025 wurden die 
Abfuhrtermine für den Gelben Sack bzw. die Gelbe 
Tonne nicht abgedruckt.

Ursache hierfür war ein Übertragungsfehler bei der 
Kalendererstellung, der bei der Endkontrolle leider 
nicht erkannt wurde.

Wichtig für alle Bürgerinnen und Bürger:

⊲ 	Die regelmäßige Entsorgung von Leichtverpackung 
(Gelber Sack/Gelbe Tonne) findet selbstverständ-
lich weiterhin im gewohnten 14-tägigen bzw. 4-wö-
chigen Rhythmus statt.

⊲ 	Der Leerungswochentag aus Oktober 2025 setzt 
sich in den Monaten November und Dezember un-
verändert fort.

⊲ 	Ab Januar 2026 ist der Abfuhrkalender wieder voll-
ständig und korrekt.

⊲ 	Die korrekten Abfuhrtermine 2025 / 2026 sind je-
derzeit online abrufbar unter: 

	 www.vogtlandkreis.de/abfuhrtermine

Unterstützung für Bürger ohne Internetzugang

Bürgerinnen und Bürger ohne Möglichkeit zur Online-
Nutzung können sich direkt an das Amt für Abfallwirt-
schaft oder den Bürgerservice wenden. Dort wird der 
persönliche Abfuhrkalender erstellt, ausgedruckt und 
auf Wunsch per Post zugeschickt.

Wir bitten um Verständnis für diesen Fehler und die 
entstandenen Unannehmlichkeiten.
 
Für Rückfragen steht Ihnen das Amt für Abfallwirt-
schaft gern telefonisch unter 03741 300-2292 zur 
Verfügung.

Der Bürgerservice ist unter 03741 300-1111 erreich-
bar.



’s Pöhler Blättl

’s Pöhler Blättl

Seite 6

Ausgabe 11|25 · Amtlicher Teil

Informationen aus dem Ordnungsamt 

 

Baumpflegearbeiten  

Am Montag, den 17. November 2025 finden an der Bahnhofstraße im Ortsteil Herlasgrün auf 
Höhe der Hausnummer 18/19 Baumpflegearbeiten statt. 

Für die Durchführung der Arbeiten ist die Straße voraussichtlich zwischen 7:00 Uhr und 16:00 
Uhr voll gesperrt.  

Eine Durchfahrt ist nicht möglich. 

Wir bitten um Ihr Verständnis. 

 

Baumaßnahme Voigtsgrüner Straße im Ortsteil Möschwitz 

Aufgrund von Baumaßnahmen ist die Voigtsgrüner Straße im Ortsteil Möschwitz in der Zeit 
vom 20.10.2025 bis voraussichtlich 28.11.2025 voll gesperrt. Bitte beachten Sie die 
Umleitungsbeschilderung. 

 

Vollständige Sperrung der Zuwegung zum Tosbecken 

Aus Gründen der Sicherheit und Ordnung ist die Straße zum Tosbecken nach Friedhof Jocketa 
bis voraussichtlich Ende Oktober 2026 vollständig gesperrt.  

Die weiteren Zuwegungen ins Tal und in Richtung Mosenturm sind nicht betroffen. 

 

 

 

Medieninformation
Stabsstelle Kommunikation – Büro Landrat

Vorsorgemappe des Pflegenetzwerk 
Vogtlandkreis ab sofort wieder 
gebunden erhältlich
Weitere Informationen unter:
www.pflegenetz-vogtland.de

Ein Unfall, eine plötzliche Krankheit, Pflegebedürftig-
keit oder das Lebensende – niemand denkt gern da-
ran, doch in solchen Momenten sind Sicherheit und 
eine gute Versorgung essentiell.

Im Ernstfall gut vorbereitet sein – dabei möchte das 
Pflegenetzwerk des Vogtlandkreises gern unterstüt-
zen und stellt ab sofort die Vorsorgemappe für Unfall, 
Krankheit und Lebensende auch wieder in gebunde-
ner Form zur Verfügung.

Das Pflegenetzwerk Vogtlandkreis hat in enger Zu-
sammenarbeit mit Ärztinnen und Ärzten aus dem 
Vogtland, den regionalen Kliniken und der Betreu-
ungsbehörde die Mappe gestaltet. Sie enthält alles, 
was im Notfall zählt:
⊲ 	Platz für persönliche Wünsche und medizinische 

Hinweise
⊲ 	Notfallkarten und praktische Checklisten
⊲ 	wichtige Vordrucke wie Vorsorgevollmacht, Patien-

tenverfügung und Betreuungsverfügung

Die Vorsorgemappe ist erhältlich:
⊲ 	am Empfang des Landratsamtes Vogtlandkreis zu 

den regulären Öffnungszeiten
⊲ 	beim Pflegenetzwerk Vogtlandkreis in der Ser-

vicestelle für alters- und pflegegerechtes Wohnen 
Forststraße 35, 08523 Plauen (Bitte um vorherige 
telefonische Vereinbarung)

⊲ 	bei der jeweiligen Gemeinde oder Stadtverwal-
tung (bitte vorher anfragen, ob die Vorsorgemappe 
vorrätig ist)

 
Wenn jede Sekunde zählt: Die Rotkreuzdose

Was passiert, wenn der Rettungsdienst kommt – aber 
man selbst nicht mehr sprechen kann? Genau hier hilft 
die Rotkreuzdose: sie enthält alle entscheidenden In-
formationen für den Notfall und wird gut sichtbar im 
Kühlschrank aufbewahrt – dort, wo Rettungskräfte sie 
sofort finden.

Die Rotkreuzdose ist über die Kreisverbände des DRK 
im Vogtlandkreis erhältlich. Weitere Informationen 
sind in der Vorsorgemappe oder online unter:
www.rotkreuzdose.de zu finden.

Für Rückfragen, Bestellungen und weitere Informatio-
nen steht das Pflegenetzwerk Vogtlandkreis gern zur 

 

  
 

 

  Medieninformation 
 
Landratsamt Vogtlandkreis * Postfach 100308 * 08507 Plauen  Stabsstelle Kommunikation – Büro Landrat  

 

  Postplatz 5 
08523 Plauen 

An die Medien 
Medieninformation 
 

  
Unser Zeichen:  
Telefon: +49 3741 300-1040 
Telefax: +49 3741 300-4004 
E-Mail: presse@vogtlandkreis.de 
  
Datum: 20.10.2025 
  
 

 

Vorsorgemappe des Pflegenetzwerk Vogtlandkreis 
ab sofort wieder gebunden erhältlich 

Weitere Informationen unter www.pflegenetz-vogtland.de  

 
Ein Unfall, eine plötzliche Krankheit, Pflegebedürftigkeit oder das Lebensende – niemand denkt gern 
daran, doch in solchen Momenten sind Sicherheit und eine gute Versorgung essentiell.  
Im Ernstfall gut vorbereitet sein – dabei möchte das Pflegenetzwerk des Vogtlandkreises gern 
unterstützen und stellt ab sofort die Vorsorgemappe für Unfall, Krankheit und Lebensende auch 
wieder in gebundener Form zur Verfügung.  

Das Pflegenetzwerk Vogtlandkreis hat in enger Zusammenarbeit mit Ärztinnen und Ärzten aus dem 
Vogtland, den regionalen Kliniken und der Betreuungsbehörde die Mappe gestaltet. Sie enthält 
alles, was im Notfall zählt:  
 
• Platz für persönliche Wünsche und medizinische Hinweise  
• Notfallkarten und praktische Checklisten  
• wichtige Vordrucke wie Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Betreuungsverfügung  
 
 
Die Vorsorgemappe ist erhältlich:  
 
• am Empfang des Landratsamtes Vogtlandkreis zu den regulären Öffnungszeiten  
• beim Pflegenetzwerk Vogtlandkreis in der Servicestelle für alters- und pflegegerechtes  
  Wohnen Forststraße 35, 08523 Plauen (Bitte um vorherige telefonische Vereinbarung)  
• bei der jeweiligen Gemeinde oder Stadtverwaltung (bitte vorher anfragen, ob die  
  Vorsorgemappe vorrätig ist)  
 
 

Verfügung:
Landratsamt Vogtlandkreis 
Pflegenetzwerk
Forststraße 35, 08523 Plauen 

Kontaktdaten / Ansprechpartner: 
Frau Anne-Kathrin Knüpfer, Telefon: 03741 300-1503
pflegenetz@vogtlandkreis.de, www.pflegenetz-vogtland.de

Baumpflegearbeiten 
Am Montag, den 17. November 2025 finden an der 
Bahnhofstraße im Ortsteil Herlasgrün auf Höhe der 
Hausnummer 18/19 Baumpflegearbeiten statt.
Für die Durchführung der Arbeiten ist die Straße vor-
aussichtlich zwischen 7:00 Uhr und 16:00 Uhr voll ge-
sperrt. Eine Durchfahrt ist nicht möglich.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Baumaßnahme Voigtsgrüner Straße 
im Ortsteil Möschwitz
Aufgrund von Baumaßnahmen ist die Voigtsgrüner  
Straße im Ortsteil Möschwitz in der Zeit vom 
20.10.2025 bis voraussichtlich 28.11.2025 voll ge-
sperrt. Bitte beachten Sie die Umleitungsbeschilde-
rung.

Vollständige Sperrung der Zuwegung 
zum Tosbecken
Aus Gründen der Sicherheit und Ordnung ist die Stra-
ße zum Tosbecken nach dem Friedhof Jocketa bis vor-
aussichtlich Ende Oktober 2026 vollständig gesperrt. 
Die weiteren Zuwegungen ins Tal und in Richtung Mo-
senturm sind nicht betroffen.

Informationen aus dem 
Ordnungsamt
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Bekanntgabe von Beschlüssen aus der 
Sitzung des Technischen 
Ausschusses am 23.10.2025

Beschluss über die Vergabe der Sanitär- 
und Heizungsarbeiten in der Dachgeschoss-
wohnung – Liebau 1
Der Technische Ausschuss des Gemeinderates der Ge-
meinde Pöhl beschließt die Vergabe der Sanitär- und 
Heizungsarbeiten in der Dachgeschosswohnung – Liebau 
1 an den wirtschaftlichsten Bieter, Bieter 1, zu einem An-
gebotspreis in Höhe von 11.005,08 Euro (brutto).

Bekanntgabe von Beschlüssen aus 
der Sitzung des Gemeinderates am 
23.10.2025
Beschluss zur Vergabe des Bürgerpreises der 
Städte und Gemeinden des Vogtlandkreises 
2025
Mit der Vergabe des Bürgerpreises der Städte und Ge-
meinden des Vogtlandkreises 2025 übernimmt die 
Stiftung der Sparkasse Vogtland gesellschaftliche Ver-
antwortung und bringt auf diese Weise die enge Verbun-
denheit mit den Menschen im Vogtland zum Ausdruck. 
Auch im Jahr 2025 soll in der Gemeinde Pöhl wieder ein 
Verein oder ein ehrenamtlich engagierter Einwohner mit 
dem Bürgerpreis ausgezeichnet werden. Hierfür werden 
finanzielle Mittel in Höhe von 300,00 Euro abgerufen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt, Herrn 
Helmar Müller mit dem Bürgerpreis der Städte und Ge-
meinden des Vogtlandkreises 2025 auszuzeichnen. 

Beschluss über Antrag auf Baugenehmigung 
gemäß SächsBO - Errichtung eines 
Batterie-Energie-Speichersystems -
Bauort:   Herlasgrüner Straße, 08491 Limbach

Gemarkung Limbach (Flurstück 403/6, 403/11)
Gemarkung Pöhl (Herlasgrün - Flurstück 197/4)

Der Bauherr beabsichtigt die Errichtung eines Batterie-
Energie-Speichersystems inclusive Umspannwerk sowie 
einem Bürocontainer.

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl lehnt den Antrag 
gemäß § 36 Abs. 1 BauGB für die Errichtung eines Bat-
terie-Energie-Speichersystems ab. Es wird keine Zustim-
mung erteilt.   

Beschluss der Satzung zur 2. Änderung der 
Satzung der Gemeinde Pöhl über die Erhebung 
von Elternbeiträgen (Elternbeitragssatzung)
Im vergangenen Jahr wurde die 1. Änderungssatzung der 
Gemeinde Pöhl über die Erhebung von Elternbeiträgen 
(Elternbeitragssatzung) in öffentlicher Gemeinderatssit-
zung beschlossen. Schon zum damaligen Zeitpunkt wur-
de festgestellt, dass zur Kostendeckung der Kindertages-
stätte die Beiträge regelmäßig erhöht werden müssen. 
Es ist beabsichtigt, die Kita-Satzung auch in diesem Jahr 
wieder auf die aktuellen Betriebskosten anzupassen. Da-
bei sollen für das Beitragsjahr 2026 die Kostensätze laut 
Satzung nicht angepasst werden. Es erfolgt lediglich eine 
Neuberechnung gemäß der aktuellen Betriebskostenbe-
rechnung vom 30.06.2025.

Der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl beschließt die Sat-
zung zur 2. Änderung der Satzung der Gemeinde Pöhl 
über die Erhebung von Elternbeiträgen (Elternbeitrags-
satzung) in der vorliegenden Form.
Die Satzung ist der Rechtsaufsichtsbehörde nach öffent-
licher Bekanntmachung schriftlich anzuzeigen.

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen

www.vogtlandkreis.de

PLFEGEKINDER SUCHEN EIN ZUHAUSE 
UND SUCHEN PFLEGEELTERN!
 Sie haben:
• Freude am Zusammenleben mit Kindern
• eine positive Lebenseinstellung
• die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit
 der Herkunftsfamilie und dem Pflegekinder-
 dienst

Dann vereinbaren Sie mit uns einen Beratungstermin 
unter: Tel.: 03741 300-3371 oder www.vogtlandkreis.
de und werden Sie zum Alltagshelden!
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Satzung zur 2. Änderung der Satzung der Gemeinde Pöhl über die Erhebung von 
Elternbeiträgen (Elternbeitragssatzung)

Auf Grundlage des § 4 der Sächsischen Gemeindeordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch Artikel 15 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert wor-
den ist, §§ 2 und 9 Sächsisches Kommunalabgabengesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 
(SächsGVBl. S. 116), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 13. Dezember 2023 (SächsGVBl. S. 876) geändert 
worden ist sowie des Gesetzes über Kindertagesbetreuung in der Fassung der Bekanntmachung vom 15. Mai 2009 
(SächsGVBl. S. 225), das zuletzt durch Artikel 13 des Gesetzes vom 27. Juni 2025 (SächsGVBl. S. 285) geändert 
worden ist, hat der Gemeinderat der Gemeinde Pöhl am 23.10.2025 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Änderungsbestimmungen
Die Satzung der Gemeinde Pöhl über die Erhebung von Elternbeiträgen (Elternbeitragssatzung) vom 17.11.2023, 
öffentlich bekanntgemacht im Amtsblatt „‘s Pöhler Blättl“ am 30.11.2023, zuletzt geändert durch Satzung vom 
25.10.2024, öffentlich bekannt gemacht im Amtsblatt „‘s Pöhler Blättl“ am 30. Oktober 2024 wird in folgendem 
Punkt geändert:

Anlage zu § 4 der Satzung der Gemeinde Pöhl über die Erhebung von Elternbeiträgen vom 17.11.2023 wird in 
der derzeit gültigen Fassung wie folgt geändert:
gültig ab 01.01.2026

Elternbeiträge für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen/ Kindertagespflege der Gemeinde 
Pöhl

Kinderkrippe:

"Anlage zu § 4 der Satzung der Gemeinde Pöhl über die Erhebung von Elternbeiträgen vom 17.11.2023 
in der derzeit gültigen Fassung

gültig ab 01.01.2026

Elternbeiträge für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen/ Kindertagespflege der Gemeinde Pöhl

Kinderkrippe:

Tarif-
nummer

Betreuungszeit

1. Kind 2. Kind, 
Absenkung 
um 40 %

3. Kind, 
Absenkung 
um 80%

Weiteres 
Kind, 
Absenkung 
um 100 %

1. Kind, 
Absenkung 
um 10 %

2. Kind, 
Absenkung 
um 50 %

3. Kind, 
Absenkung 
um 90%

Weiteres Kind, Absenkung 
um 100 %

1.1 4,5 Stunden 146,88 €        88,13 €         29,38 €         -  €             132,19 €      73,44 €         14,69 €         -  €                                      
1.2 6,0 Stunden 195,84 €        117,50 €      39,17 €         -  €             176,25 €      97,92 €         19,58 €         -  €                                      
1.3 9,0 Stunden 293,75 €        176,25 €      58,75 €         -  €             264,38 €      146,88 €      29,38 €         -  €                                      

Bei Überschreitung der Betreuungs-/Öffnungszeit kann ein zusätzlicher Betrag von 10,00 € pro angefangener Stunde fällig werden.

Kindergarten:

Tarif-
nummer

Betreuungszeit

1. Kind 2. Kind, 
Absenkung 
um 40 %

3. Kind, 
Absenkung 
um 80%

Weiteres 
Kind, 
Absenkung 
um 100 %

1. Kind, 
Absenkung 
um 10 %

2. Kind, 
Absenkung 
um 50 %

3. Kind, 
Absenkung 
um 90%

Weiteres Kind, Absenkung 
um 100 %

2.1 4,5 Stunden 87,66 €          52,60 €         17,53 €         -  €             78,90 €         43,83 €         8,77 €           -  €                                      
2.2 6,0 Stunden 116,88 €        70,13 €         23,38 €         -  €             105,20 €      58,44 €         11,69 €         -  €                                      
2.3 9,0 Stunden 175,33 €        105,20 €      35,07 €         -  €             157,79 €      87,66 €         17,53 €         -  €                                      

Bei Überschreitung der Betreuungs-/Öffnungszeit kann ein zusätzlicher Betrag von 7,00 € pro angefangener Stunde fällig werden.

Elternbeitrag für Alleinerziehende, Absenkung um 10 %

Elternbeitrag für Alleinerziehende, Absenkung um 10 %

Elternbeitrag vollständige Familie 

Elternbeitrag vollständige Familie 

Bei Überschreitung der Betreuungs-/Öffnungszeit kann ein zusätzlicher Betrag von 10,00 € pro angefangener Stunde fällig werden.

Kindergarten:

Hort:

Tarif-
nummer

Betreuungszeit

1. Kind 2. Kind, 
Absenkung 
um 40 %

3. Kind, 
Absenkung 
um 80%

Weiteres 
Kind, 
Absenkung 
um 100 %

1. Kind, 
Absenkung 
um 10 %

2. Kind, 
Absenkung 
um 50 %

3. Kind, 
Absenkung 
um 90%

Weiteres Kind, Absenkung 
um 100 %

3.1 5,0 Stunden 89,32 €          53,59 €         17,86 €         -  €             80,39 €         44,66 €         8,93 €           -  €                                      
3.2 6,0 Stunden 107,18 €        64,31 €         21,44 €         -  €             96,46 €         53,59 €         10,72 €         -  €                                      

Bei Überschreitung der Betreuungs-/Öffnungszeit kann ein zusätzlicher Betrag von 5,00 € pro angefangener Stunde fällig werden.

Schulferien:
Für die Betreuung in den Schulferien wird für die 6., 7. und 8. Betreuungstunde (je nach Betreuungsvertrag) ein zusätzlicher Beitrag von je 1,50 € pro angefangener 
Stunde fällig.
Bei der Überschreitung der Betreuungszeiten von 8 Stunden in den Schulferien kann ein zusätzlicher Betrag von 5,00 € pro angefangener Stunde fällig werden.

Elternbeitrag für Alleinerziehende, Absenkung um 10 %Elternbeitrag vollständige Familie 

Bei Überschreitung der Betreuungs-/Öffnungszeit kann ein zusätzlicher Betrag von 5,00 € pro angefangener Stunde fällig werden.

Bei Überschreitung der Betreuungs-/Öffnungszeit kann ein zusätzlicher Betrag von 7,00 € pro angefangener Stunde fällig werden.

Hort:
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Schulferien:
Für die Betreuung in den Schulferien wird für die 6., 7. und 8. Betreuungstunde (je nach Betreuungsvertrag) ein 
zusätzlicher Beitrag von je 1,50 € pro angefangener Stunde fällig.
Bei der Überschreitung der Betreuungszeiten von 8 Stunden in den Schulferien kann ein zusätzlicher Betrag von 
5,00 € pro angefangener Stunde fällig werden.
 

Weitere Entgelte:
Für die Betreuung des Kindes in Form eines Gastplatzes erhebt die Gemeinde Pöhl einen Beitrag, der sich nach 
der Betreuungsart und der Anzahl der pro Monat vertraglich vereinbarten Tage aufgliedert.

Weitere Entgelte:

Für die Betreuung des Kindes in Form eines Gastplatzes erhebt die Gemeinde Pöhl einen Beitrag, der sich nach der Betreuungsart
und der Anzhal der pro Monat vertraglich vereinbarten Tage aufgliedert.

1 Tag 20,00 €                1 Tag 14,00 €         1 Tag 8,00 €           
2 Tage 40,00 €                2 Tage 28,00 €         2 Tage 15,00 €         
3 Tage 60,00 €                3 Tage 40,00 €         3 Tage 22,00 €         
4 Tage 80,00 €                4 Tage 53,00 €         4 Tage 29,00 €         
5 Tage 100,00 €              5 Tage 66,00 €         5 Tage 36,00 €         
6 Tage 120,00 €              6 Tage 80,00 €         6 Tage 43,00 €         
7 Tage 140,00 €              7 Tage 92,00 €         7 Tage 50,00 €         
8 Tage 160,00 €              8 Tage 105,00 €      8 Tage 57,00 €         
9 Tage 180,00 €              9 Tage 119,00 €      9 Tage 64,00 €         

10 Tage 200,00 €              10 Tage 132,00 €      10 Tage 72,00 €         

Getränke und Obstgeld:

Pro Monat 5,00 €                  Pro Monat 5,00 €           Pro Monat 10,00 €         "
Kinderkrippe Kindergarten Hort

HortKindergartenKinderkrippe

§ 2 In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Gemeinde Pöhl, den 27.10.2025

Erik Jung,  
Bürgermeister Gemeinde Pöhl

Hinweis nach § 4 Absatz 4 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO)
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
der SächsGemO zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu Stande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1.	die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 

verletzt worden sind,
3.	der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz | SächsGemO genannten Frist

a)	die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)	die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachver-

haltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der im § 4 Abs. 4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Getränke und Obstgeld:



’s Pöhler Blättl

’s Pöhler Blättl

Seite 10

Ausgabe 11|25 · Amtlicher Teil

Kindergarten 

Überraschungsgast im Kinderland 
Pöhl

Was war das für eine 
Überraschung, als pas-
send zu unserem Bau-
ernhofprojekt im Sep-
tember ein kleines Kalb 
uns im Kindergarten be-
suchte. Ermöglicht hatte 
dies Familie Bregman, 
welche in Christgrün 
einen Milchviehhof be-
wirtschaftet.

Staunend sahen die Kinder zu, wie das Kälbchen mit 
einer XXL Milchflasche gefüttert wurde. Wer sich trau-
te, durfte es auch einmal streicheln. Das Kälbchen 
blieb noch bis nachmittags bei uns, so konnten die 
Kinder es ausreichend beobachten. Vielen Dank an 
Familie Bregman!

 

 

Überraschungsgast im Kinderland Pöhl 

Was war das für eine Überraschung, als passend zu unserem Bauernhofprojekt im 
September ein kleines Kalb uns im Kindergarten besuchte. Ermöglicht hatte dies Familie 
Bregman, welche in Christgrün einen Milchviehhof bewirtschaftet. 

Staunend sahen die Kinder zu, wie das Kälbchen mit einer XXL Milchflasche gefüttert wurde. 
Wer sich traute, durfte es auch einmal streicheln. Das Kälbchen blieb noch bis nachmittags 
bei uns, so konnten die Kinder es ausreichend beobachten. Vielen Dank an Familie Bregman! 

 

 

 

 

 

 

 

Eine schöne Tradition bei uns im Kinderland ist das jährlich stattfindende Erntedankfest. 
Auch dieses Jahr brachten alle Kinder wieder gefüllte Körbe mit. Im Morgenkreis stellte jeder 
sein mitgebrachtes Obst und Gemüse vor. Natürlich drehte sich an diesem besonderen Tag 
alles um Obst und Gemüse. Bei verschiedenen Aktivitäten konnten die Kinder mitmachen. So 
gab es zum Beispiel einen lustigen Obsttellertanz. Viel Spaß hatten die Kinder beim 
Theaterspiel „Das Rübchen“, wo sie in verschiedene Rollen schlüpften. Am Ende freuten sich 
die Kinder, wenn sie gemeinsam es schafften, das Rübchen aus der Erde zu ziehen. 

Dicht umlagert war stets eine Station, an der man mit verbundenen Augen Obst und Gemüse 
kosten und erraten musste. Natürlich wurde zum Erntedankfest auch ein leckerer 
Apfelkuchen gebacken. 

Am Tag darauf haben viele Kinder beim Schnippeln des Gemüses für unsere Suppe geholfen, 
die richtig lecker geschmeckt hat.  

Es war für uns alle ein tolles Erntedankfest! 

 

 

 

 

 

 

 

Eine schöne Tradition bei uns im Kinderland ist das 
jährlich stattfindende Erntedankfest. Auch dieses 
Jahr brachten alle Kinder wieder gefüllte Körbe mit. 
Im Morgenkreis stellte jeder sein mitgebrachtes Obst 
und Gemüse vor. Natürlich drehte sich an diesem be-
sonderen Tag alles um Obst und Gemüse. Bei verschie-
denen Aktivitäten konnten die Kinder mitmachen. So 
gab es zum Beispiel einen lustigen Obsttellertanz. 
Viel Spaß hatten die Kinder beim Theaterspiel „Das 
Rübchen“, wo sie in verschiedene Rollen schlüpften. 
Am Ende freuten sich die Kinder, wenn sie gemeinsam 
es schafften, das Rübchen aus der Erde zu ziehen.

Dicht umlagert war stets eine Station, an der man mit 
verbundenen Augen Obst und Gemüse kosten und 
erraten musste. Natürlich wurde zum Erntedankfest 
auch ein leckerer Apfelkuchen gebacken.
Am Tag darauf haben viele Kinder beim Schnippeln 
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Eine schöne Tradition bei uns im Kinderland ist das jährlich stattfindende Erntedankfest. 
Auch dieses Jahr brachten alle Kinder wieder gefüllte Körbe mit. Im Morgenkreis stellte jeder 
sein mitgebrachtes Obst und Gemüse vor. Natürlich drehte sich an diesem besonderen Tag 
alles um Obst und Gemüse. Bei verschiedenen Aktivitäten konnten die Kinder mitmachen. So 
gab es zum Beispiel einen lustigen Obsttellertanz. Viel Spaß hatten die Kinder beim 
Theaterspiel „Das Rübchen“, wo sie in verschiedene Rollen schlüpften. Am Ende freuten sich 
die Kinder, wenn sie gemeinsam es schafften, das Rübchen aus der Erde zu ziehen. 

Dicht umlagert war stets eine Station, an der man mit verbundenen Augen Obst und Gemüse 
kosten und erraten musste. Natürlich wurde zum Erntedankfest auch ein leckerer 
Apfelkuchen gebacken. 

Am Tag darauf haben viele Kinder beim Schnippeln des Gemüses für unsere Suppe geholfen, 
die richtig lecker geschmeckt hat.  

Es war für uns alle ein tolles Erntedankfest! 

 

 

 

 

 

 

 

des Gemüses für unsere Suppe geholfen, die richtig 
lecker geschmeckt hat. 

Es war für uns alle ein tolles Erntedankfest!

Der Herbst ist da und mit ihm auch 
die Herbstferien

Am Mittwoch der ersten Ferienwoche besuchten wir 
die Falknerei Herrmann 
in Plauen. Dafür ging 
es für uns mit dem Zug 
nach Jößnitz und dann 
wanderten wir durch 
den Wald bis zur Falk-
nerei. Dort schauten wir 
uns die Flugshow an und 
lernten spannende Vö-
gel wie zum Beispiel den 
Seeadler Wilhelm oder 
den Steinkauz Zeus ken-
nen. Zudem konnten wir 
uns alle Tiere in ihren 
Volieren ansehen. Nach einem ausgiebigen Picknick 
wanderten wir zurück zur Bahn und fuhren in den Hort. 
Die restlichen Tage der Woche verbrachten die Kinder 
vor allem damit, in der Turnhalle oder dem Garten zu 
spielen, zu basteln und im Bauzimmer zu bauen. In der 
zweiten Ferienwoche führten wir mit den Kindern ein 
Apfelexperiment durch. Dabei schauten wir, wie sich 
ein frisch geernteter Apfel im Vergleich zu einem Su-
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alles um Obst und Gemüse. Bei verschiedenen Aktivitäten konnten die Kinder mitmachen. So 
gab es zum Beispiel einen lustigen Obsttellertanz. Viel Spaß hatten die Kinder beim 
Theaterspiel „Das Rübchen“, wo sie in verschiedene Rollen schlüpften. Am Ende freuten sich 
die Kinder, wenn sie gemeinsam es schafften, das Rübchen aus der Erde zu ziehen. 

Dicht umlagert war stets eine Station, an der man mit verbundenen Augen Obst und Gemüse 
kosten und erraten musste. Natürlich wurde zum Erntedankfest auch ein leckerer 
Apfelkuchen gebacken. 

Am Tag darauf haben viele Kinder beim Schnippeln des Gemüses für unsere Suppe geholfen, 
die richtig lecker geschmeckt hat.  

Es war für uns alle ein tolles Erntedankfest! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Herbst ist da und mit ihm auch die Herbstferien. 

Am Mittwoch der ersten Ferienwoche besuchten wir die Falknerei Herrmann in Plauen. 
Dafür ging es für uns mit dem Zug nach Jößnitz und dann wanderten wir durch den Wald bis 
zur Falknerei. Dort schauten wir uns die Flugshow an und lernten spannende Vögel wie zum 
Beispiel den Seeadler Wilhelm oder den Steinkauz Zeus kennen. Zudem konnten wir uns alle 
Tiere in ihren Barrieren ansehen. Nach einem ausgiebigen Picknick wanderten wir zurück zur 
bahn und führen in den Hort. Die restlichen Tage der Woche verbrachten die Kinder vor 
allem damit in der Turnhalle oder dem Garten zu spielen, zu Basteln und im Bauzimmer zu 
bauen. In der zweiten Ferienwoche führten wir mit den Kindern ein Apfelexperiment durch. 
Dabei schauten wir, wie sich ein frisch geernteter Apfel im Vergleich zu einem 
Supermarktapfel verhält. Die Unterschiede ließen sich schon bald feststellen. Am Dienstag 
ging es dann ins Kino nach Plauen. Die Kinder hatten abgestimmt und sich für den Film “Die 
Schule der magischen Tiere 4“ entschieden. Die Kinder fanden dabei die magischen Tiere 
besonders interessant und diskutierten darüber, welches Tier sie wohl bekommen hätten. 
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permarktapfel verhält. Die Unterschiede ließen sich 
schon bald feststellen. Am Dienstag ging es dann ins 
Kino nach Plauen. Die Kinder hatten abgestimmt und 
sich für den Film „Die Schule der magischen Tiere 4“ 
entschieden. Die Kinder fanden dabei die magischen 
Tiere besonders interessant und diskutierten darüber, 
welches Tier sie wohl bekommen hätten.

Unser Waldtag 2025

Warum bekommt ein Specht keine Kopfschmerzen? 
Wer wohnt im Winter in den Nistkästen? Welche Prü-
fungen muss der Hund eines Jägers ablegen? Was ist 
ein Rückepferd und wieviel kann es ziehen? Die Ant-
worten auf diese und viele andere spannende Fragen 
erhielten die Kinder zum diesjährigen Waldtag. 

Es ist bereits das 3. Mal, dass Herr Steffen Rahm in 
Eigeninitiative dieses „Highlight“ für unsere Grund-
schule organisierte. Gemeinsam mit vielen fleißigen 
Helfern, die ihn ehrenamtlich unterstützten, entstan-
den wieder interessante Stationen, die den Wald für 
unsere Schüler zu einem Erlebnis- und Lernort wer-
den ließen. An einer Station konnten wir uns mit den 
wichtigsten Vögeln des Waldes und ihren Feinden ver-
traut machen. Im Anschluss durfte jede Klasse mehre-
re Nistkästen für verschiedene Vogelarten bauen. 

Ein Teil der Kästen wurde gleich im Wald angebracht, 
der andere Teil ist für unseren Schul- und Hortgarten 
bestimmt. Der Jäger mit Hund Ursula war auch wie-
der mit dabei und zeigte uns, was der „Hund in Aus-
bildung“ schon alles kann. In der Sanitäts-Station 
erprobten sich die Kinder darin, eine Trage aus Wald-
materialien zu bauen. Das war eine knifflige Aufgabe 

und erforderte Teamgeist. Das Schienen eines Beines 
mit Stöcken ging da schon etwas leichter. In den ver-
gangenen Jahren durften wir ja schon die Arbeit einer 
Holzvollerntemaschine bestaunen. Diesmal hatte sich 
Herr Rahm etwas ganz Besonderes für uns einfallen 
lassen – Holz rücken mit einem Pferd. Das Pferd Pe-
gasus hatte sofort die Herzen aller Kinder erobert. 
Geduldig ließ es die Streicheleinheiten über sich er-
gehen. 

Beim Vorführen der Arbeitsweise erkannten die Kin-
der schnell Vor- und Nachteile von Pferd und Maschi-
ne, hörten gespannt zu und stellten viele Fragen. So 
viel frische Luft und so viele Eindrücke machen hung-
rig. Am Lagerfeuerplatz war schon alles für uns vor-
bereitet. Es gab heißen Tee, Limonade und Roster oder 
Wiegebraten vom Wild. Nach einer kleinen Mittags-
rast stand das Feuerwehrauto schon zur Besichtigung 
bereit, und es gab noch genug Zeit zum gemeinsamen 
Spielen im Wald. Was für ein toller Tag!

Ein riesengroßes Dankeschön sagen wir Herrn Steffen 
Rahm, der für uns diese Aktion auf den Weg brachte, 
plante und durchführt.

Und ein ganz herzlicher Dank an alle Helfer ohne die 
diese Aktion nicht möglich gewesen wäre. Ihr seid 
spitze!
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Projekttag „Kleine Helden fürs 
Handwerk“

Die Wirtschafts-
förderung des 
Vogtlandkreises 
organisiert schon 
seit einigen Jah-
ren Projekttage 
für Schüler der 
Klasse 4 zum Ken-
nenlernen ver-
schiedener Hand-
werksberufe. Ziel ist es, bei den Kindern Interesse zu 
wecken und den Grundstein für den Nachwuchs im 
Handwerk zu legen. Wir freuten uns riesig, dass auch 
unsere Viertklässler dieses Projekt erleben durften. 
Jeder Schüler konnte im Vorfeld aus einer Liste 3 
Wunschberufe auswählen. 

Alle teilnehmenden Unterneh-
men kamen aus der unmittelba-
ren Umgebung der Grundschule. 
Die Kinder wurden in Gruppen 
aufgeteilt und schnupperten für 
zwei Stunden in einen der ge-
wählten Handwerksbetriebe. Das 
Konzept: Ein Teil Theorie inklusi-
ve Infos zum Unternehmen und 
Betriebsführung und dann ab in 
die Praxis. Die Schüler erhielten 
die Möglichkeit, sich auszupro-
bieren, etwas herzustellen, an-
zufertigen oder 
durchzuführen. 
Alle waren sehr 
interessiert und 
begeistert bei der 
Sache. Zurück in 
der Schule gab es 

natürlich viel zu erzählen. Jede Grup-
pe berichtete von ihrem Handwerks-
betrieb und zeigte den anderen, was 
sie mitgebracht hatten. So konnten 
herbstlich gestaltete Pflanzen, selbst 
gebackene Kekse, Holzhäu-
ser, Werbematerial und auch 
Lohntüten mit goldglitzern-
den Schokomünzen bewun-
dert werden. Es war eine 
rundum gelungene Aktion, 
die bei allen Schülern einen 
nachhaltigen Eindruck hin-
terließ.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen beteiligten 
Unternehmen, die diesen Tag mit viel Liebe und Enga-
gement vorbereitet haben:
• 	 Blumenwelt Bauer in Möschwitz

PPrroojjeekkttttaagg  „„KKlleeiinnee  HHeellddeenn  ffüürrss  HHaannddwweerrkk““  

Die Wirtschaftsförderung des Vogtlandkreises 
organisiert schon seit einigen Jahren Projekttage für 
Schüler der Klasse 4 zum Kennenlernen verschiedener 
Handwerksberufe. Ziel ist es, bei den Kindern Interesse 
zu wecken und den Grundstein für den Nachwuchs im 
Handwerk zu legen. Wir freuten uns riesig, dass auch unsere Viertklässler dieses 
Projekt erleben durften. Jeder Schüler konnte im Vorfeld aus einer Liste 3 
Wunschberufe auswählen.  

Alle teilnehmenden Unternehmen kamen aus der unmittelbaren 
Umgebung der Grundschule. Die Kinder wurden in Gruppen 
aufgeteilt und schnupperten für 2 Stunden in  

einen der gewählten Handwerksbetriebe. Das Konzept: 
Ein Teil Theorie inklusive Infos zum Unternehmen und 
Betriebsführung und dann  

ab in die Praxis. Die Schüler erhielten die Möglichkeit, 
sich auszuprobieren, etwas herzustellen, anzufertigen 
oder  
durchzuführen. Alle waren sehr interessiert 
und begeistert  

bei der Sache. Zurück in der Schule gab es 
natürlich viel zu erzählen. Jede Gruppe berichtete von ihrem 
Handwerksbetrieb und zeigte den anderen, was sie mitgebracht 
hatten. So konnten herbstlich gestaltete Pflanzen, selbst gebackene Kekse, 
Holzhäuser, Werbematerial und auch Lohntüten mit goldglitzernden 
Schokomünzen bewundert werden. Es war eine rundum gelungene Aktion, die bei 
allen Schülern einen nachhaltigen Eindruck hinterließ. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen beteiligten Unternehmen, die diesen 
Tag mit viel Liebe und Engagement vorbereitet haben: 

• Blumenwelt Bauer in Möschwitz 
• spielAHOI Holzwerkstatt in Trieb 
• Bäckerei Knüpfer in Herlasgrün 
• KS Fahrzeugservice/Karosserie- und Fahrzeugbau in Jocketa 
• LEHMANN- UMT GmbH in Jocketa 

Ein besonderer Dank geht an Frau Claudia Ott vom Amt für 
Wirtschaftsförderung des Vogtlandkreises, die uns dieses Projekt ermöglichte. 
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• Bäckerei Knüpfer in Herlasgrün 
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bei der Sache. Zurück in der Schule gab es 
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Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen beteiligten Unternehmen, die diesen 
Tag mit viel Liebe und Engagement vorbereitet haben: 
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• 	 spielAHOI Holzwerkstatt in Trieb
• 	 Bäckerei Knüpfer in Herlasgrün
• 	 KS Fahrzeugservice/Karosserie- und Fahrzeugbau 	
	 in Jocketa
• 	 LEHMANN- UMT GmbH in Jocketa

Ein besonderer Dank geht an Frau Claudia Ott vom 
Amt für Wirtschaftsförderung des Vogtlandkreises, 
die uns dieses Projekt ermöglichte.
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1. Mannschaft Fußball
Im Heimspiel gegen die Reserve von Pfaffengrün war 
ein Heimsieg das Ziel. Leider fielen einige Stammkräf-
te aus, die jedoch gut kompensiert werden konnten. 
Letztendlich fehlte allerdings die Zielgenauigkeit auf 
beiden Seiten und damit stand ein torloses Unent-
schieden auf der Anzeigetafel.

1. Mannschaft Fußball
Im Heimspiel gegen die Reserve von Pfaffengrün war 
ein Heimsieg das Ziel. Jedoch fielen leider einige 
Stammkräfte aus, die gut kompensiert wurden. 
Letztendlich fehlte die Zielgenauigkeit auf beiden 
Seiten und damit stand ein torloses Unentschieden 
auf der Anzeigetafel. 

Die Durststrecke ist beendet und wir sind zurück auf 
der Erfolgsspur. Gegen die Reserve von Trieb setzten 
wir uns verdient mit 2:1 durch. Es gab viele Chancen, 
die jedoch leicht vergeben wurden und somit dauerte 
es bis kurz vor Schluss, ehe Colin Stagat mit seinen 
ersten Tor für die Männermannschaft den Siegtreffer 
erzielte. Manche würden hier vom guten Pferd 
sprechen, aber der Trainer hat hier eher ein super 
Gespür gehabt, weil Colin kurz vorher eingewechselt 
worden ist.  

Anbei noch die Spieltermine für November: 
Sonntag, 09. November um 12:00 Uhr  
BSV Irfersgrün / SG Rotschau vs. TSG Ruppertsgrün 
Samstag, 15. November um 14:00 Uhr  
TSG Ruppertsgrün vs. SpVgg 1862 Neumark 
Sonntag, 23. November um 11:30 Uhr  
FSV Treuen 2 vs. TSG Ruppertsgrün 
Samstag, 15. November um 14:00 Uhr  
TSG Ruppertsgrün vs.Elsterberger BC 

Pöhl Trail – 27. September 2025 
Bereits schon zum vierten Mal haben wir als TSG 
Ruppertsgrün den Pöhl Trail ausgerichtet. Wir sind 
unglaublich begeistert über diesen wunderbaren Tag. 
Die Stimmung und die vielen positiven 
Rückmeldungen von den Läufern und allen, die dabei 
waren, freuen uns riesig.  Das Ziel des Laufes ist der 
Spaß und Genuss, der beim Trail Running an erster 

Stelle steht. Es ist daher auch vollkommen in 
Ordnung, wenn man einfach mal stehen bleibt und die 
Landschaft genießt und per Foto als Erringung 
festhält. Das war dieses Jahr zum ersten mal auf der 
Elstertalbrücke möglich, wofür wir eine 
Sondergenehmigung erhielten und den Läufern einen 
wunderschönen Blick ermöglich konnten. 
Neben den Trail-Distanzen von 5 km, 13 km und 22 
km haben sich inzwischen unsere Kinderläufe fest 
etabliert. Dieses Jahr starteten mehr als 100 Mädchen 
und Jungen. 
Sehr gefreut haben wir uns auch über die Nutzung des 
Nordic-Walking Angebots sowie die große Beteiligung 
am erneuten Paralympics Special Run. Das erste Mal 
wurde die Voranmeldung geschlossen, weil sich 500 
Personen registrierten und damit das Limit erreichten 
und das machte uns mäßtig stolz. Aufgrund von 
Absagen sind es insgesamt nicht ganz 500 gewesen, 
aber damit steht trotzdem ein neuer Teilnehmerrekord 
in den Büchern.  
Ein Laufevent zu schaffen für jeden, der Lust auf Natur 
und die wunderbaren Pfade um die Pöhl, durch das 
Trieb- und das Elstertal hat – haben alle in Wirklichkeit 
werden lassen.  
Ein großer Dank gilt unseren vielen ehrenamtlichen 
Helfern, von denen jeder einzelne zu dieser 
gelungenen Veranstaltung beigetragen hat. Ohne 
euch und die ehrenamtlichen Stunden, die ihr hierzu 
aufbringt, wäre so ein Event in der Form nicht möglich. 
Sei es das Organisationsteam aus 
Vereinsmitgliedern, welches Anfang des Jahres mit 
der Planung beginnt und sich bis zum Trail regelmäßig 
trifft. Unsere Mitglieder, die Freiwillige Feuerwehr 
Christgrün, Freunde von uns, Freunde von Uwe 
Schneider, welche als Posten die Strecke absichern, 
beim Kinderlauf voraus rennen oder mit dem Fahrrad 
die ersten Meter der Hauptläufe vornweg fahren. Die 
Freunde, die die Verpflegungspunkte an der Strecke 
betreuen. Die vielen freiwilligen Helfer im Start- und 
Zielbereich und bei der Zielverpflegung. Unsere 
fleißigen Hobbybäcker (Vereinsmitglieder, Eltern, 
Frau, Freundin, Mutti, Schwiegermutti), die für die 
Läufer 38 Kuchen gebacken haben. Großes Lob an 
den Fotoclub Lessing-Gymnasium und unsere 
Drohenfilm Crew, die uns viele Erinnerungen 
bescherten. 
Ebenso natürlich ein großer Dank geht an allen 
Unterstützern und auch den Helfern beim Auf- und 
Abbau, die nicht nur tatkräftig mit anpacken, sondern 
teilweise auch private Zelte oder andere Dinge zur 
Verfügung stellen. Auch dieser Zusammenhalt und 
die Gemeinschaft ist das, was den Pöhl Trail 
ausmacht und der Veranstaltung seinen familiären 
und freundschaftlichen Charakter verleiht.  
Ihr alle habt den Pöhl Trail 2025 wieder zu einem 
unvergesslichen Tag gemacht!  
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 

Die Durststrecke ist beendet und wir sind zurück auf 
der Erfolgsspur. Gegen die Reserve von Trieb setzten 
wir uns verdient mit 2:1 durch. Es gab viele Chancen, 
die jedoch leicht vergeben wurden und somit dauerte 
es bis kurz vor Schluss, ehe Colin Stagat mit seinen 
ersten Tor für die Männermannschaft den Siegtreffer 
erzielte. Manche würden hier vom guten Pferd spre-
chen, aber der Trainer hat hier eher ein super Gespür 
gehabt, weil Colin kurz vorher eingewechselt wurde.

Anbei noch die Spieltermine für November:
Sonntag, 09. November um 12:00 Uhr
BSV Irfersgrün / SG Rotschau vs. TSG Ruppertsgrün

Samstag, 15. November um 14:00 Uhr 
TSG Ruppertsgrün vs. SpVgg 1862 Neumark 

Sonntag, 23. November um 11:30 Uhr
FSV Treuen 2 vs. TSG Ruppertsgrün 

Samstag, 15. November um 14:00 Uhr 
TSG Ruppertsgrün vs.Elsterberger BC

Pöhl Trail – 27. September 2025
Bereits schon zum vierten Mal haben wir als TSG Rup-
pertsgrün den Pöhl Trail ausgerichtet. Wir sind un-
glaublich begeistert über diesen wunderbaren Tag. 
Die Stimmung und die vielen positiven Rückmel-
dungen von den Läufern und allen, die dabei waren, 
freuen uns riesig. Das Ziel des Laufes ist der Spaß und 

Genuss, der beim Trail Running an erster Stelle steht. 
Es ist daher auch vollkommen in Ordnung, wenn man 
einfach mal stehen bleibt und die Landschaft genießt 
und per Foto als Erinnerung festhält. Das war dieses 
Jahr zum ersten mal auf der Elstertalbrücke möglich, 
wofür wir eine Sondergenehmigung erhielten und 
den Läufern einen wunderschönen Blick ermöglich 
konnten.

Neben den Trail-Distanzen von 5 km, 13 km und 22 km 
haben sich inzwischen unsere Kinderläufe fest etab-
liert. Dieses Jahr starteten mehr als 100 Mädchen und 
Jungen.

Sehr gefreut haben wir uns auch über die Nutzung des 
Nordic-Walking Angebots sowie die große Beteiligung 
am erneuten Paralympics-Special-Run. Das erste Mal 
wurde die Voranmeldung geschlossen, weil sich 500 
Personen registrierten und damit das Limit erreicht 
wurde.  Das machte uns mächtig stolz. Aufgrund von 
Absagen sind es insgesamt nicht ganz 500 gewesen, 
aber damit steht trotzdem ein neuer Teilnehmerre-
kord in den Büchern.

Ein Laufevent für jeden zu schaffen, der Lust auf Natur 
und die wunderbaren Pfade um die Pöhl, durch das 
Trieb- und das Elstertal hat, konnten wir Wirklichkeit 
werden lassen.

Ein großer Dank gilt unseren vielen ehrenamtlichen 
Helfern, von denen jeder Einzelne zu dieser gelunge-
nen Veranstaltung beigetragen hat. Ohne euch und 
die ehrenamtlichen Stunden, die ihr hierzu aufbringt, 
wäre so ein Event in der Form nicht möglich. Sei es 
das Organisationsteam aus Vereinsmitgliedern, wel-
ches Anfang des Jahres mit der Planung beginnt und 
sich bis zum Trail regelmäßig trifft. Unsere Mitglieder, 
die Freiwillige Feuerwehr Christgrün, Freunde von 
uns, Freunde von Uwe Schneider, welche als Posten 
die Strecke absichern, beim Kinderlauf vorausrennen 
oder mit dem Fahrrad die ersten Meter der Hauptläufe 
vorausfahren. Die Freunde, die die Verpflegungspunk-
te an der Strecke betreuen. Die vielen freiwilligen 
Helfer im Start- und Zielbereich und bei der Zielver-
pflegung. Unsere fleißigen Hobbybäcker (Vereinsmit-
glieder, Eltern, Frau, Freundin, Mutti, Schwiegermutti), 
die für die Läufer 38 Kuchen gebacken haben. Großes 
Lob an den Fotoclub Lessing-Gymnasium und unsere 
Drohnenfilm-Crew, die uns viele Erinnerungen be-
scherten.
Ebenso natürlich ein großer Dank allen Unterstützern 
und auch den Helfern beim Auf- und Abbau, die nicht 
nur tatkräftig mit anpacken, sondern teilweise auch 
private Zelte oder andere Dinge zur Verfügung stel-
len. Auch dieser Zusammenhalt und die Gemeinschaft 
ist das, was den Pöhl Trail ausmacht und der Veran-
staltung seinen familiären und freundschaftlichen 
Charakter verleiht.

Ihr alle habt den Pöhl Trail 2025 wieder zu einem un-
vergesslichen Tag gemacht!

Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!
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Kirchennachrichten

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Jocketa – Pöhl

Sonntag, 2. November:	 09.00 Uhr
20. So. n. Trinitatis
„Klingende Kirche“

Sonntag, 9. November:	 10:30 Uhr
Drittl. Sonntag des Kirchenjahres
Gottesdienst mit JG (Gem. Päd. U. Schmidt)

Sonntag, 16. November:	 09.00 Uhr	
Vorl. Sonntag des Kirchenjahres
Predigtgottesdienst

Mittwoch, 19. November:	 10:00 Uhr
Buß-  und Bettag
Ökumenischer Gottesdienst; Evang. Luth. Lauren- 
tiuskirche Elsterberg in Jocketa kein Gottesdienst

Sonntag, 23. November:	 10:30 Uhr
Ewigkeitssonntag
Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen des 
Kirchenjahres

Sonntag, 30. November:	 09.00 Uhr
1. Advent
Musikalische Andacht zum 1. Advent

Christenlehre 
Kl. 1-2 dienstags  (nicht in den Ferien)
14.00 Uhr (Jocketa Schule)

Kl. 3-4 montags (nicht in den Ferien)
15.00 Uhr (Jocketa Schule)

Kl. 5-6 montags (nicht in den Ferien)
17.00 Uhr im Christenlehreraum

Junge Gemeinde mittwochs (nicht in den Ferien),
18.00 Uhr im JG Raum Jocketa

Kinderchor 
Alle Kinder, die sich auf gemeinsames Singen 
und Spaß freuen, treffen sich freitags um 16.00 Uhr
im Gemeindezentrum Jocketa.
Bitte meldet euch bei Claudia Preiss unter 
01729336871.

Frauendienst Mittwoch, den 12.11.2025	
14.00 Uhr im Gemeindesaal

Bibel - und Gesprächskreis 
Donnerstag, den 27.11.2025
19.30 Uhr im Gemeindesaal

 Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Ruppertsgrün  Ev.-Luth. Kirchgemeinde  

Jocketa – Pöhl

Christenlehre Kl. 1-6, montags 14:00 Uhr
Christenlehreraum Jocketa (nach Absprache) 

Jungschar Kl. 5-6, montags 17:00 Uhr
Gemeindesaal Jocketa

Senioren- und Diakonienachmittag
Freitag, 14.11.2025, 14.30 Uhr im Kirchsaal

Chor mittwochs 19.00 Uhr Kirchsaal

Veranstaltungen:
Sonnabend, 08.11.2025, 17.00 Uhr  

Reisebericht von Christian Höra
„Mit dem Fahrrad vom Atlantik 

ans Schwarze Meer - 
5108 km ● 16 D 20 H 21 M“

Eintritt frei - Einlass 16.30 Uhr - 
kleiner Imbiss

……………………
Freitag, 14.11.2025, 16.30 Uhr  

Martinsfest in Ruppertsgrün mit Anspiel, 
Laternenumzug und Teilen 

der Martinshörnchen
Die gefüllten Kartons für die Aktion Weihnachten 

im Schuhkarton können mitgebracht werden.

Sonntag, 2. November:	 09.00 Uhr
20. So. n. Trinitatis
Gottesdienst

Sonntag, 9. November:	 09:00 Uhr
Drittletzter Sonntag d. Kirchenjahres
Gottesdienst mit Abendmahl in Elsterberg

Sonntag, 16. November:	 09.00 Uhr
Vorletzter So. d. Kirchenjahres
Gottesdienst mit Abendmahl

Mittwoch, 19. November:	 10.00 Uhr
Buß- und Bettag
Ökumenischer Gottesdienst in Elsterberg

Sonntag, 23. November:	 14.00 Uhr
Ewigkeitssonntag
Andacht in der Kirche

Sonntag, 30. November:	 09.00 Uhr
1. Advent
Gottesdienst in Elsterberg

Veranstaltung:
Samstag, 06.12.2025 · 16:00 Uhr 

Festliche Musik zum Advent
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Anzeigenteil

WIR FÜHLEN UNS HIER 
MIT DEN MENSCHEN IM 

VOGTLAND VERBUNDEN. 

03741/48004

www.bestattungsunternehmen-partner.de

PLAUEN
Röntgenstr. 39

ELSTERBERG
Hohndorfer Str. 1

Öffnungszeiten Pfarrbüro Ruppertsgrün
Jeweils am zweiten Mittwoch im Monat
von 9.30 Uhr – 13.00 Uhr 

Änderung der Kontonummer
Neues Konto: DE03870580003812002956

   (Bitte immer Verwendungszweck „KG Ruppertsgrün“ angeben) 
Telefon: 037439/6434 · kg.ruppertsgruen@evlks.de

Bei dringenden Angelegenheiten können Sie uns in 
der Zentralen Verwaltung Reichenbach erreichen:
Montag	 10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mittwoch	 10.00-12.00 Uhr
Donnerstag	10.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr

Telefonisch erreichbar: 03765/78380 
Per E-Mail: kg.reichenbach_vogtland@evlks.de


